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Grundlagen
Die rechtlichen Grundlagen des Markenschutzes verstehen.

01.



Herkunft Unterscheidung Schutz

1 2 3

MARKE

Grundlagen: Was ist eine Marke?

Marke

Eine Marke ist ein rechtlich
geschütztes Kennzeichen, das 
Waren oder Dienstleistungen eines
Unternehmens von denen anderer
Unternehmen unterscheidet.

Die Hauptaufgabe einer Marke ist die eindeutige Unterscheidung der Waren und Dienstleistungen
eines Unternehmens von denen anderer Unternehmen.



Welche Markenformen gibt es?

[Das Wort bzw. der Name]

BMW

[Das Logo]

Nike Swoosh

[Wort und Logo als

Kombination]

adidas

[Die dreidimensionale Form]

Coca-Cola Konturflasche

Wortmarke Bildmarke

Wort-/Bildmarke 3D-Marke

Diese Markenformen gehören zu den am häufigsten angemeldeten Marken beim DPMA.

https://register.dpma.de/DPMAregister/marke/registerIR?AKZ=145185&CURSOR=0
https://register.dpma.de/DPMAregister/marke/registerHABM?AKZ=000277632&CURSOR=0
https://register.dpma.de/DPMAregister/marke/registerIR?AKZ=487580&CURSOR=40
https://register.dpma.de/DPMAregister/marke/registerHABM?AKZ=004554994&CURSOR=38
https://register.dpma.de/DPMAregister/marke/registerHABM?AKZ=004554994&CURSOR=38
https://register.dpma.de/DPMAregister/marke/registerHABM?AKZ=004554994&CURSOR=38
https://register.dpma.de/DPMAregister/marke/registerHABM?AKZ=004554994&CURSOR=38


[Eine Tonfolge oder Melodie]

McDonald's – "I'm Lovin' It" 

Jingle

[Eine bestimmte Farbe für 

bestimmte

Waren/Dienstleistungen]

Telekom magenta

[Eine festgelegte Animation 

oder Bewegung]

Deutscher Sparkassen

[Kombination aus Bild und 

Ton]

Netflix Intro

Hörmarke Farbmarke

Bewegungsmarke Multimediamarke

Welche Markenformen gibt es?

Mit der Digitalisierung wurden auch neue Markenformen in das Markenrecht aufgenommen.

https://register.dpma.de/DPMAregister/marke/registerHABM?AKZ=003661907&CURSOR=0
https://register.dpma.de/DPMAregister/marke/registerHABM?AKZ=003661907&CURSOR=0
https://register.dpma.de/DPMAregister/marke/registerHABM?AKZ=003661907&CURSOR=0
https://register.dpma.de/DPMAregister/marke/registerHABM?AKZ=003661907&CURSOR=0
https://register.dpma.de/DPMAregister/marke/register/395526302/DE
https://register.dpma.de/DPMAregister/marke/register/395526302/DE
https://register.dpma.de/DPMAregister/marke/register/3020241238921/DE
https://register.dpma.de/DPMAregister/marke/register/3020241238921/DE
https://register.dpma.de/DPMAregister/marke/registerHABM?AKZ=018140429&CURSOR=1


Zeigt die betriebliche 
Herkunft einer Ware 
oder Dienstleistung.

Steht für 
gleichbleibende 

Qualität und Vertrauen.
Unterstützt

Marketing und 
Markenbekanntheit.

Der Markenwert 
wächst durch Nutzung 

und Bekanntheit.

Herkunftsfunktion

Qualitätsfunktion

Werbefunktion

Investitionsfunktion

Welche Funktionen erfüllt eine Marke?



Schutzvoraussetzungen
Die Anforderungen an eine schutzfähige Marke.
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Die Marke muss Waren oder Dienstleistungen 

eines Unternehmens von denen anderer 

Unternehmen unterscheiden können.
Unterscheidungskraft

Keine beschreibenden
Angaben

Kein Freihaltebedürfnis

Keine absoluten
Schutzhindernisse

Marke

Wann ist eine Marke schutzfähig?

Die Marke darf die Ware oder Dienstleistung 

nicht lediglich beschreiben.

Allgemein gebräuchliche Begriffe müssen für 

alle Wettbewerber frei verfügbar bleiben.

Die Marke darf nicht gegen gesetzliche 

Eintragungshindernisse verstoßen.

Nur wenn diese Voraussetzungen erfüllt sind, kann eine Marke beim DPMA eingetragen werden.



Unterscheidungskraft

Eine Marke muss geeignet sein, Waren oder Dienstleistungen eines Unternehmens von denen

anderer Unternehmen zu unterscheiden.

Je origineller eine Marke ist, desto höher ist ihre Unterscheidungskraft.

NIVEA

BMW

LEGO

Schutzfähig

Wasser (für Mineralwasser)

Brot (für Brot)

Computer (für Computer)

Nicht schutzfähig



Keine beschreibenden Angaben

Eine Marke darf die Ware oder Dienstleistung nicht lediglich beschreiben.

Beschreibende Begriffe müssen für alle Marktteilnehmer frei nutzbar bleiben.

Apple LEGONikeGoogle

Schnellversand
(für Versanddienste)

Apfelsaft
(für Apfelsaft)

Bäckerei
(für Backwaren)

Mineralwasser
(für Mineralwasser)

Beschreibt

Computer nicht.

Fantasiebegriff 

mit hoher 

Unterscheidung

skraft.

Keine 

Beschreibung

der Ware.

Fantasiebegriff.

Beschreibt das 

Produkt.

Bezeichnet

lediglich die 

Ware.

Beschreibt eine

Eigenschaft.

Beschreibt die 

Dienstleistung.



Kein Freihaltebedürfnis

Allgemein gebräuchliche oder beschreibende Begriffe müssen für alle Wettbewerber frei verfügbar 

bleiben.

Begriffe, die Wettbewerber zur Beschreibung ihrer Waren oder Dienstleistungen benötigen, dürfen nicht 

monopolisiert werden.

Bio

Fresh

RolexSpotify

Kodak

SupermarktPremiumAmazon



Absolute Schutzhindernisse
Absolute Schutzhindernisse sind gesetzliche Gründe, die einer Eintragung unabhängig von älteren 

Markenrechten entgegenstehen.

Liegt ein absolutes Schutzhindernis vor, wird die Markenanmeldung vom DPMA zurückgewiesen.

Fehlende

Unterscheidungskraft

Beschreibende

Angaben

Freihaltebedürftige

Begriffe

Verstoß gegen die 

öffentliche Ordnung

Schutzhindernis Beispiele



Markenanmeldung
Der Weg von der Anmeldung bis zur 
Eintragung beim DPMA.
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Erforderliche Unterlagen für die 
Markenanmeldung

01 Angaben zum Anmelder

02 Darstellung der Marke

03 Waren- und Dienstleistungsverzeichnis

04 Antragsformular

05 Zahlung der Anmeldegebühr



Der Ablauf der Markenanmeldung

Erst mit der Eintragung entsteht grundsätzlich der Markenschutz.

Anmeldung

Eintragung

Marke®

Markenidee

Veröffentlichung
der Anmeldung

Formelle & materielle Prüfung

Veröffentlichung
der Eintragung

Widerspruchsfrist
(3 Monate)



Prüfung
durch das DPMA
Wie das Deutsche Patent- und Markenamt Markenanmeldungen (formell) prüft.
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Ältere Marken werden grundsätzlich erst im Widerspruchsverfahren berücksichtigt.

Was prüft das DPMA?

• Ältere Markenrechte

• Relative Schutzhindernisse

• Verwechslungsgefahr mit älteren

Marken

• Formelle Voraussetzungen

• Absolute Schutzhindernisse

• Vollständigkeit der Anmeldung

• Zahlung der Anmeldegebühr

Das DPMA prüft Das DPMA prüft grundsätzlich nicht



Widerspruch 
und Löschung 
des Markenschutzes

Verteidigung bestehender Markenrechte.
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Markenschutz kann auch 

durch Benutzung im 

geschäftlichen Verkehr 

entstehen.

Das Zeichen muss von den 

beteiligten Verkehrskreisen

als Marke erkannt werden.

Nachweispflicht

Die Benutzung und 

Verkehrsgeltung müssen 

nachgewiesen werden.

Eine Benutzungsmarke kann 

dieselben Rechte wie eine 

eingetragene Marke

vermitteln.

Verkehrsgeltung

Gleiche Schutzwirkung

Schutz ohne Eintragung

Benutzungsmarke



Marke wird ganz/ teilweise gelöscht Marke bleibt eingetragen

Widerspruch zurückgewiesenWiderspruch erfolgreich

Entscheidung

JaNein

Widerspruch eingelegt?

Veröffentlichung der Eintragung

Marke bleibt Prüfung durch das DPMA

Widerspruchsverfahren



Löschung einer Marke

01
Die Marke wird nicht 
rechtserhaltend 
benutzt.

04

02
Die Marke hätte nicht 
eingetragen werden 
dürfen.

03
Der Markeninhaber 
gibt seine Marke auf.

Löschung aufgrund 
einer gerichtlichen 
Entscheidung.

Verfall Nichtigkeit

Verzicht Gerichtliche Entscheidung



Schutzdauer
& internationale
Schutzmöglichkeiten

Vom nationalen Markenschutz bis zum internationalen Schutzsystem.
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Der Markenschutz kann durch rechtzeitige Zahlung der 

Verlängerungsgebühr unbegrenzt verlängert werden.

Schutzdauer einer Marke

10 Jahre beliebig oft um 
weitere 10 Jahre

Zahlung der 
Verlängerungsgebühr

Schutzdauer Verlängerung Voraussetzung



DPMA Deutschland
Nationaler Markenschutz für 
Deutschland.

EUIPO Einheitlicher Markenschutz in 
allen EU-Mitgliedstaaten.

WIPO
Markenschutz in ausgewählten 
Vertragsstaaten über das 
Madrider System.

Internationaler Markenschutz

Je nach Geschäftstätigkeit kann Markenschutz national, europaweit oder international beantragt werden.

Europäische Union

International



Fazit
Zusammenfassung der wichtigsten Erkenntnisse 
und Ausblick.
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Zweck einer Marke Schutzvoraussetzungen Eintragungsverfahren Schutzumfang

▪ Schutz vor Verwen-
dung durch Dritte

▪ Wiedererkennung
▪ Herkunft der Waren

▪ Unterscheidungskraft
▪ Keine beschreibenden

Angaben
▪ Kein Freihaltebedürfnis

▪ Anmeldung
▪ Prüfung durch das 

DPMA 
▪ Widerspruch möglich

▪ Deutschland (DPMA) 
▪ EU (EUIPO) 
▪ International (WIPO)

Identität & Vertrauen Eintragung nur bei erfüllten
Voraussetzungen

Rechtlicher Schutz 
entsteht durch Eintragung

Schutz je nach
Geschäftsgebiet

Fazit - Die wichtigsten Erkenntnisse

Ein wirksamer Markenschutz stärkt die Identität, den Wettbewerb und den 
wirtschaftlichen Erfolg eines Unternehmens.
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